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Weiters in
dieser

Ausgabe:

Vom 6. bis 8. 4.2011 in
Salzburg auf dem Mes-
segelände.

Busfahrt

vom Gewerbehaus
ab 6:30

Standfest ab 17:30

Licht im öffentli-
chen Raum

Das Österreichische
Normungsinstitut hat
den Licht-Ordner neu
herausgegeben.

Messgeräte

Sonderaktion zur
Messung nach ÖVE
EN 8701.

Spezia lseminar
ÖVE/ÖNORM E
8007 Starkstroman-
lagen in Kranken-
häusern und medizi-
nisch genutzten Räu-
men.

Bestellungen, Info-A n-
forderungen,Seminare
und Impressum auf
Seite 10

Kooperationspartner der

e-Marken-Gemeinschaft

Neuerungen für die Nullung durch die
ÖVE/ÖNORM E 8001-1/A4

Erde mit 0,4 s sowie für Nennspan-
nungen bis 400V gegen Erde mit 0,2
s festgelegt. Um zuverlässig diese
Zeiten einzuhalten muss nun die neue
Tabelle 10-1 verwendet werden.

Durch diese Änderungen müssen
die Schleifenimpedanzen wesentlich
geringer sein.

Für eine Hauptleitung (Steiglei-
tung), die mit 80A abgesichert ist
bedeutet dies:

ZSx3,5xIN<UN ...

ZS<230/80x3,5=230/280= 0,82Ù
Schleifenwiderstand

Das bedeutet, dass seit
12.07.2010 die Schleifenimpedanz
Zs für die Hauptleitung nur mehr den
halben Wert als früher haben darf.

Dies ist ein wesentlicher Teil aus
der A4, der in der Anwendung künf-
tig einen erheblichen Faktor bei Er-
stellung von elektrischen Anlagen
spielen wird.

                           
Christian Bräuer

                  Wolfgang Haybäck

Durch die neue ETV 2002/A2 aus
12.07.2010 ist auch die ÖVE/ÖNORM
E 8001-1/A4 in Kraft getreten.

In der A4 wurden neben verschiede-
nen Ergänzungen und Erweiterungen
bei Definitionen speziell im Bereich von
Nullungs- und Sternpunkts-Verbin-
dungsleitern Neuerungen verfasst. Hier
wurden in ver-
schiedenen Bil-
dern zur Abgren-
zung zu öffentli-
chen, privaten
Verteilungsnet-
zen und betriebli-
chen Anlagen Er-
gänzungen fest-
gelegt. Da-durch
haben sich we-
sentliche Ände-
rungen bei An-
wendung der Nullung ergeben, wie
bereits in den Bildern abzulesen ist.
Dazu wurde der Abschnitt 10 in vielen
Punkten neu festgelegt.

Für Verteilungsnetze mit Nennspan-
nungen bis 400/230V gilt:

ZSx1,6xIN<UN.

Für Verteilungsnetze mit höheren
Nennspannungen gilt:

ZSx2,5xIN<UN.

Für Verteilungsleitungen und für End-
stromkreise mit einem Nennstrom über
32A gilt eine zulässige Ausschaltzeit
von 5 s. Für Endstromkreise bis ein-
schließlich 32A wurde die Ausschaltzeit
für Nennspannungen bis 230V gegen
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Spezialseminar: ÖVE/ÖNORM E 8007 Starkstromanlagen in Krankenhäusern und medizinisch genutzten Räumen
Inhalt: Allgemeine Stromversorgung, Sicherheitsstromversorgung und zusätzliche Sicherheitsstromversorgung, zusätzlicher Potenzialausgleich in Räumen der Anwen-
dungsgruppe 1 und 2; notwendige Sicherheitseinrichtungen; Maßnahmen für Explosions- und Brandschutz; Schutz vor elektrostatischer Aufladung;  Beeinflussung von
elektromedizinischen Einrichtungen durch Starkstromanlagen; medizinische Einrichtungen ausserhalb von Krankenhäusern, wie in Praxisräumen der Human- und Dentalme-
dizin, Heimdialyse, Beatmung, Pflegeheimen und Kuranstalten; Anlagenbuch, Erstprüfungen und wiederkehrende Prüfungen.
Ziel ist die Vertiefung des Wissens für die Planung, Errichtung und Prüfung von Starkstromanlagen für medizinisch genutzte Bereiche.
Teilnehmer: Unternehmer, Techniker, Monteure.                                                          Informationen und Anmeldung unter www.kfe.at
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Impressum
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Erscheinungsort: Wien,  Verlagspostamt 1030

Busfahrt zu den

Programm
06:30 Uhr Abfahrt mit dem Bus vom Gewerbehaus, 1030 Wien, Rudolf Sallinger Platz 1

11:00 - 12:00 Uhr Impulsvortrag ERF A Gruppen der e-marke

Was hat sich seit der Unternehmerkonferenz 2010 getan?  Was ist in Zukunft ge-
plant? Welche konkreten Ziele streben wir an? Diskussion und Fragen

13:00 - 14:00 Uhr Zuverlässigkeitsgarantie - 1 Jahr Sorglospaket für Kunden

15:00 - 16:00 Uhr e-Akademie - Aus- und W eiterbildung

ab 17:30 Uhr e-Marken Standfest

Für Speisen und Getränke ist gesorgt. LIVE Musik mit WIENER WAHNSINN Light

Nette Gespräche in entspannter Atmosphäre

19:00 Uhr                Rückfahrt nach Wien

am Mittwoch, 06.04.201 1
im Messezentrum Salzburg

Bitte füllen Sie den folgenden Teil gut leserlich und vollständig aus und senden Sie Ihre Anmeldung an
die Faxnummer 01/712 68 47. Pro Firma können 2 Personen kostenlos mitgenommen werden, wei-
tere Personen nur wenn Plätze frei bleiben.

Firma: ________________________________________________________________________

Name der Teilnehmer: 1.: _________________________ 2.: ____________________________

weitere Teilnehmer auf Warteliste: __________________________________________________

Telefon / Fax: ___________________________ E-Mail: ________________________________

____________________________________________________________________________
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